I:55- AGENTURMELDUNG

Nachrichtenagentur APD’
183/2021 - zur sofortigen Verdffentlichung

Themen: Flutkatastrophe, AWO, ADRA, Katastrophenhilfe

AWO und ADRA bieten unbiirokratische Soforthilfe fiir Flutopfer an
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Ehrenamtliche und Hauptamtliche zahlreicher Hilfsorganisationen arbeiten zusammen, um den Wiederaufbau nach der
Flutkatastrophe in Rheinland-Pfalz und NRW voranzubringen.
© Foto: ADRA Deutschland

Koblenz / Weiterstadt bei Darmstadt | 10.09.2021 | APD | Seit 10. August ist die AWO
Rheinland entlang der Ahr mit mobilen Sozialberatungsteams unterwegs. Betroffene der
Hochwasserkatastrophe haben die Maglichkeit, sich direkt vor Ort von geschultem Personal
beraten zu lassen und anschlieBend einen Antrag auf Soforthilfe zu stellen. Die
Hilfsorganisation ADRA Deutschland beteiligt sich mit zwei Millionen Euro an der
Soforthilfe.

Die Jahrhundertflut in Westdeutschland hat milliardenschwere Sachschaden angerichtet und
Uber 180 Menschenleben gekostet. Die vom Hochwasser hart getroffenen Menschen in den
Flutgebieten arbeiten unermidlich am Wiederaufbau. AWO und ADRA unterstiitzen jetzt
gemeinsam die Betroffenen.

Der ,,AWO-Bus” als rollendes Antragsbiiro

Dabei dient der als rollendes Antragsbiiro. Entlang der Ahr fahrt der Bus von Montag bis
Freitag von Ort zu Ort und besucht die Betroffenen, die Unterstlitzungsantrage stellen wollen.
Die Antrage werden vor Ort ausgefillt und anschlieBend durch ein AWO-Team bearbeitet. Die
Soforthilfe betragt bis zu 2.500 Euro, abhangig von der Anzahl der Familienmitglieder.

,Die Menschen haben in der Flut alles verloren, davon erzahlen sie uns bei der
Antragsstellung. Wir alle sind von ihrem Schicksal berihrt und kénnen glicklicherweise auch
psychosoziale Betreuung vermitteln. Die Soforthilfen sind Mutmacher und unterstitzen die
Betroffenen in den ersten Schritten des Wiederaufbaus”, sagt Andreas Zels, Geschaftsflihrer
des AWO Bezirksverbands Rheinland e.V.



,Es ist eine schnelle, unbirokratische Hilfe, die wir den Menschen zukommen lassen. Wir
wollen direkt helfen und fiihren deshalb auch keine Bedurftigkeitsprifung durch. Die
Menschen im Katastrophengebiet sollen merken, dass wir sie nicht allein lassen”, so Christian
Molke, geschaftsfiihrender Vorstand von ADRA Deutschland e.V.

Die Termine und Stationen des AWO-Mobils sind unter https://awo-
rheinland.de/hochwasserhilfe/ zu finden.

AWO

Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) wurde 1919 gegriindet und hat ihre Wurzeln in der
Arbeiterbewegung. Sie gehort zu den sechs Spitzenverbanden der Freien Wohlfahrtspflege in
Deutschland. Sie besteht aus vielen eigenstandigen AWO-Gliederungen, die im AWO
Bundesverband zusammengeschlossen sind. Zu ihnen gehoért auch der AWO Bezirksverband
Rheinland e. V. mit Sitz in Koblenz. Die AWO ist mit rund 230.000 Beschaftigten einer der
grofSten Arbeitgeber in Deutschland. Sie betreut hauptsachlich Menschen

mit Behinderungen und Senioren und unterhilt Kindergarten, offene Ganztagsschulen,
psychiatrische und forensische Kliniken, Einrichtungen fiir Ferienfreizeiten sowie
Beratungsstellen fur Migranten, Asylbewerber und Menschen in Notlagen.

ADRA Deutschland e. V.

Die Adventistische Entwicklungs- und Katastrophenhilfe ADRA (Adventist Development and
Relief Agency) ist eine international tatige Nichtregierungsorganisation. ADRA Deutschland e.V.
mit Sitz in Weiterstadt bei Darmstadt wurde 1987 von der evangelischen Freikirche der
Siebenten-Tags-Adventisten gegriindet. ADRA Deutschland ist Mitglied eines weltweit foderativ
organisierten Netzwerkes mit Giber 130 nationalen ADRA-Biros und Griindungsmitglied der
Aktion Deutschland Hilft, einem Blindnis von Hilfsorganisationen fiir Katastrophenhilfe, zu dem
auch die AWO gehort. Weitere Informationen zu ADRA Deutschland: www.adra.de.
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Diese Agenturmeldung ist auch im Internet abrufbar unter: www.apd.info
3k 3k sk sk sk sk 3k sk ok sk 3k sk ok sk ok sk sk sk ok koo sk sk kok

IMPRESSUM:

Nachrichtenagentur APD®
Zentralredaktion Deutschland, Postfach 4260, 73745 Ostfildern

Tel: +49 4131 9835-533

E-Mail: info@apd.info

Web: www.apd.info

Facebook: AdventistischerPressedienstDeutschland
Twitter: https://twitter.com/apd_info

© Nachrichtenagentur APD Ostfildern (Deutschland) und Basel (Schweiz)


https://awo-rheinland.de/hochwasserhilfe/
https://awo-rheinland.de/hochwasserhilfe/
http://www.adra.de/
http://www.apd.info/
mailto:info@apd.info
http://www.apd.info/
https://de-de.facebook.com/AdventistischerPressedienstDeutschland/
https://twitter.com/apd_info

Kostenlose Text-Nutzung nur unter der Bedingung der eindeutigen Quellenangabe und klaren

Zuordnung zur Quelle ,APD" gestattet.
Das © Copyright an den Agenturtexten verbleibt auch nach ihrer Veréffentlichung bei der

Nachrichtenagentur APD.
Kommentare geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.

APD" ist die rechtlich geschiitzte Abkiirzung des Adventistischen Pressedienstes.



	‎K:\02_APD_PR\APD-Meldungen\APD_183_2021_AWO und ADRA bieten gemeinsam unbürokratische Soforthilfe für Flutopfer.docx‎
	APD®-AGENTURMELDUNG
	Nachrichtenagentur APD®
	183/2021   -   Zur sofortigen Veröffentlichung
	Themen: Flutkatastrophe, AWO, ADRA, Katastrophenhilfe


